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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein,- 
Kinder, Augenund HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst) erreichen Sie unter der kostenlosen 
einheitlichen Rufnummer : 
116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 24. Mai 2025 und Sonntag, 25. Mai 2025
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit Altpapier, Altglas, Leuchtmittel und 
Batterien Samstag, 31. Mai 2025. 
Die Wertstoffannahme wird von der Kolpingfamilie durchgeführt. 
Angenommen werden:
Im Container 
•    �Altpapier (Gewerbebetriebe sind nur zur Abgabe von 0,5 m³ Papier 

pro Annahmetag berechtigt)
Im Anbau der Sporthalle:
•    Leuchtmittel und Lampen
•    Batterien 
Nicht mehr angenommen werden sämtliche Elektrogeräte:
Elektrogeräte (E-Schrott) können nur noch in den umliegenden Wert-
stoffhöfen abgegeben werden.
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut: In den ungeraden Kalenderwo-
chen dienstags 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Grüngutannahme:
Die Grüngutannahme vor dem Feuerwehrhaus in Bodnegg öffnet 
im 14-Tagerhythmus. 
Nächster Termin ist am Samstag, 31.05.2025 von 14 - 16 Uhr. 
Weitere  Grüngutannahme in der Gemeinde Grünkraut 
jeden Samstag von 13 - 16 Uhr geöffnet. (Grüngutsammelstelle 
Deuringer)
Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „montags” 
entleert. Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 
Leerung der Tonnen:
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser kann unter 
folgendem Link heruntergeladen werden:
https://athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavensburgPrivat/
WasteManagementServlet?SubmitAction=wasteDisposalServices&In-
FrameMode=FALSE
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Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Mittwoch, den 28. Mai 2025 findet um 16:30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses, Dorfstraße 18, eine öffentliche 
Gemeinderatsitzung statt. Hierzu sind alle Interessierten herz-
lich eingeladen.
Die öffentlichen Sitzungsunterlagen werden im Sitzungssaal aus-
gelegt und können im Vorfeld der Sitzung analog oder digital ein-
gesehen werden.

Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten:
Die Sitzungsunterlagen mit Sachverhaltsschilderung und 
Beschlussvorschlag können Sie der Homepage der Gemeinde 
entnehmen. Dazu folgen Sie entweder dem Pfad www.bodnegg.
de – Rathaus – Unterlagen/Termine – Sitzungsunterlagen und 
dem entsprechenden Datum der Sitzung, oder nutzen den nach-
folgenden QR-Code:

Für Sitzungsunterlagen ab November 2024, werden 
Sie unter dem angegebenen Pfad, auf das digitale 
Bürgerinfoportal „Session“ weitergeleitet.
Im Anschluss an eine Gemeinderatssitzung können 
Sie an gleicher Stelle das digitale Ergebnisprotokoll 

einsehen. Alle Unterlagen werden in dem Programm „Session“ 
als pdf.-Format zum Download bereitgestellt.

Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
2. �Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
3. Bürgerfragestunde
4. �Straßenentwässerung Tobel 
    - Sanierungsmaßnahme von Rohrleitungen
5. �Leasing von Druckgeräten für die Gemeinde und deren Ein-

richtungen
6. Verschiedenes und Bekanntgaben
7. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Patrick Söndgen
Bürgermeister

Bürgerfragestunde:
Hier haben Einwohner und die ihnen gleichgestellten Personen 
und Personenvereinigungen die Möglichkeit, Fragen zu Gemein-
deangelegenheiten zu stellen oder Anregungen und Vorschläge 
zu unterbreiten. Zu den gestellten Fragen, Anregungen und Vor-
schlägen nimmt der Bürgermeister Stellung.
Persönliche Angelegenheiten sollten allerdings auf dem Rathaus 
und nicht in der Öffentlichkeit diskutiert werden. Gerne kön-
nen Anliegen, Anfragen und Wünsche – die nicht von zentraler 
Bedeutung sind – der Gemeindeverwaltung auch außerhalb der 
Gemeinderatsitzung mitgeteilt werden. Die Kontaktdaten der ein-
zelnen Mitarbeiter und des Bürgermeisters können der gemeind-
lichen Homepage entnommen werden, bzw. sind regelmäßig im 
Gemeindeblatt abgedruckt.

Umtausch von Führerscheinen�

 

 

 

 

 

 

Der Umtausch der vor dem 19.01.2013 
ausgestellten Kartenführerscheine 
richtet sich nach dem jeweiligen Aus-
stellungsdatum des Kartenführer-
scheins.
Das Ausstellungsdatum ist auf der Vorderseite des Kartenfüh-
rerscheins im Feld 4a eingetragen. Für Inhaber/innen eines vor 
dem 19. Januar 2013 ausgestellten Kartenführerscheins gel-
ten folgende Fristen:
 
1999 – 2001   	 19.01.2026
2002 – 2004   	 19.01.2027
2005 – 2007   	 19.01.2028
2008   	 19.01.2029
2009   	 19.01.2030
2010   	 19.01.2031
2011   	 19.01.2032
2012 – 18.01.2013   	 19.01.2033
 
Der Antrag kann beim Bürgerbüro Bodnegg Zimmer 10 oder 
Zimmer 11 beantragt werden. Bitte bringen Sie zur Antrag-
stellung Ihren bisherigen Führerschein und ihren Personal-
ausweis mit.

Öffnungszeiten Rathaus

Wir bitten um Beachtung!

Am Donnerstag, 22. Mai 2025
schließt das Rathaus ausnahmsweise schon um 17.00 Uhr

Am Blutfreitag, 30. Mai 2025 bleibt das Rathaus Bodnegg 
 ganztags geschlossen.
Gerne sind wir ab 02.06.2025 wieder für Sie da.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

In Trauerangelegenheiten
erreichen Sie von  9 - 12 Uhr unter
der Durchwahl Tel: 07520/9208-21 eine Mitarbeiterin 

Umstellung der neuen Passfotos ab Mai 2025
Ab dem 1. Mai 2025 ändern sich die gesetzlichen Vorgaben für
Passfotos in Deutschland grundlegend.
Was ändert sich:
Passfotos vom Fotografen:
Ab dem 1. Mai 2025 dürfen Papierbilder weiterhin von registrier-
ten zertifizierten Fotografen erstellt werden und zur Antragstel-
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lung im Bürgerbüro übermittelt werden. Selbstgemachte Fotos, 
Bilder aus Fotokabinen, Handys außerhalb der Ämter oder Pass-
fotos auf Foto-Apps sind nicht mehr zulässig.
Übermittlung an Behörden:
Ihr Foto wird vom Fotografen verschlüsselt über das E-Pass-
foto-System in eine sichere Cloud übertragen. Bei Vorlage des 
QR-Codes wird es direkt an die zuständigen Behörden sicher 
und verschlüsselt übermittelt und kann sofort vom Bürgerbüro 
verwendet werden.
Passfotos direkt beim Passamt anfertigen lassen:
Leider geht das derzeit noch nicht.
Wir bitten um Beachtung
Ihr Bürgerbüro Bodnegg

Wochenmarkt  
jeweils freitags 

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“

Angeboten werden: 
Käseprodukte vom 
Waldburger Käseparadies:	� Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse, Obst, 
Südfrüchte, Eier:	 Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren:	� Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!) 	

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Gemeinde ist ab Mai jeden 3. Mittwoch 
im Monat für jedermann geöffnet!

Öffnungszeiten von 8:30-10:30 Uhr!

Nächster Öffnungstermin: 18. Juni 2025

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Zentrale Beratung unterstützt auf der Suche 
nach Pflegeplatz

Die neue eingerichtete Pflegeplatzberatung bietet Unterstützung 
für die Suche nach einem geeigneten Pflegeplatz an.

MECKENBEUREN-LIEBENAU – Seit April gibt es in der Alten-
hilfe der Stiftung Liebenau das Angebot einer Pflegeplatzbe-
ratung. Über eine zentrale Telefonnummer und E-Mail-Adresse 

kann man sich nun für einen Pflegeplatz oder eines der anderen 
Angebote innerhalb der beiden Pflegegesellschaften registrieren 
oder auch beraten lassen.
 
Unterstützung für die Angehörigen
„In Zeiten, in denen es für die Angehörigen immer schwieri-
ger wird, auf die Schnelle einen Pflegeplatz zu finden, bedeu-
tet dies eine enorme Erleichterung“, sagt Alexander Grunewald, 
Geschäftsführer der beiden Pflegeunternehmen der Stiftung Lie-
benau. Ein Pflegefall tritt meist ad hoc ein, entweder nach einem 
Krankenhausaufenthalt oder der Diagnose einer fortschreiten-
den Erkrankung. Dann wird schnell ein Pflegeplatz oder ambu-
lante Hilfe benötigt.
Normalerweise ist es so, dass sich die Angehörigen in jedem ein-
zelnen Pflegeheim melden müssen, um sich auf die dortige War-
teliste setzen zu lassen. Einen zentralen Dienst, wo alle offenen 
Pflegeplätze gelistet sind, gibt es nicht.
Die Angehörigen sind mit dieser Situation oft überfordert und 
sind mit ganz viel Bürokratie konfrontiert: Welche Hilfe kann in 
Anspruch genommen werden? Wer übernimmt die Kosten? Wel-
che Dokumente werden benötigt? Wie bekomme ich eine Pflege-
grad-Einstufung? Die neue Pflegeplatzberatung gibt zumindest 
für die über 40 Einrichtungen der Altenhilfe in der Stiftung Liebe-
nau Auskunft. Zu wünschen wäre solch ein Dienst jedoch über-
regional, zumindest landesweit.
 
Bündelung der Anfragen
Auch die Einrichtungsleitungen werden durch den Wegfall einer 
Vielzahl an Informationsanrufen und -mails entlastet. Zwei Mit-
arbeitende bündeln, beraten und koordinieren zentral die einge-
henden Anfragen. Silke Arnold und René Fraas sind beide schon 
lange in der Stiftung Liebenau tätig und haben seit April die Bera-
tung übernommen. Seither sind bereits etwa 300 Anfragen ein-
gegangen. „Ich bin wirklich überrascht, wie gut das Angebot 
angenommen wird“, so Silke Arnold. „Den Angehörigen brennt 
es oft unter den Nägeln. Nach meist unvorhergesehenen Ereig-
nissen benötigt man dann innerhalb von zwei, drei Tagen eine 
Lösung“, sagt René Fraas. Diese Lösung können die beiden 
natürlich nicht garantieren, denn die Pflegeplätze sind meist gut 
belegt. Dennoch ist die Erleichterung der Angehörigen zu spüren, 
allein, wenn ihnen zugehört wird und durch die Registrierung die 
Chance auf einen Pflegeplatz erhöht werden kann.
 
Dankbar
Dass es nun ein solches Angebot der Beratung innerhalb der 
Stiftung Liebenau gibt, wird von den Betroffenen sehr geschätzt. 
„Wir bekommen eine sehr positive Resonanz auf unseren Dienst“, 
so Fraas. Und viele bedanken sich hinterher noch persönlich bei 
den beiden Beratenden. Silke Arnold: „Ein Sohn, der einen Pfle-
geplatz für seine aus der Gerontopsychiatrie entlassenen Mutter 
suchte, hatte sich im Nachhinein herzlich bei uns bedankt, obwohl 
wir ihm in diesem Fall keine geeignete Lösung anbieten konnten. 
Das hat uns natürlich trotzdem sehr gefreut.“
 
Sprechzeiten
Die Pflegeplatzberatung ist zu folgenden Sprechzeiten erreich-
bar: Montag bis Donnerstag 9.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis 
16.00 Uhr unter Telefon +49 7542 10-4000 oder pflegeplatz@
stiftung-liebenau.de
Den direkten Link zur Pflegeplatzberatung finden Sie an verschie-
denen Stellen auf der Webseite der Stiftung Liebenau unter www.
stiftung-liebenau.de/pflege

Text: Stiftung Liebenau/Vera Ruppert, Foto: Stiftung Liebenau/
Felix Kästle

Renteninformation 
Alle Auskünfte beim Rentenversicherungsträger kostenfrei 
Unterlagen über die DRV-Onlineservices anfordern und per 
Post erhalten 
Im Internet tummeln sich vermehrt Dienstleister, die Versicherten 
der Deutschen Rentenversicherung (DRV) kostenpflichtig Aus-
künfte über ihre eigenen Versichertendaten anbieten. Beworben 
wird beispielsweise die Beschaffung der persönlichen Renten-
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auskunft. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW) stellt klar: Versicherte haben auch jederzeit selbst 
die Möglichkeit diese Informationen unkompliziert und kostenfrei 
vom gesetzlichen Rentenversicherungsträger direkt zu erhalten. 

Kostenfreie Unterlagen für Versicherte und Hinterbliebene 
Versicherungsverlauf, Rentenauskunft oder Renteninforma-
tion können diese über www.deutsche-rentenversicherung.de/
online-services anfordern und bekommen die gewünschten Unter-
lagen per Post zugeschickt. 
Rentenbeziehende können ebenfalls diverse Unterlagen wie die 
Rentenbezugsbescheinigungen oder Information über Meldungen 
an die Finanzverwaltung über die DRV-Online-Services bestellen. 
Einfach auf „Informationen anfordern“ klicken, Versicherungs- und 
Rentenunterlagen anfordern wählen und Adresse plus Versiche-
rungsnummer sicher an die DRV übermitteln. Kosten: null Euro!

Ausgabe von Essenmarken 
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 

AUSGABE von Essenmarken an Schüler: 
Große Essenmarkenausgabe: Immer am letzten Schul-Mon-
tag & Mittwoch im Monat von 12:00 bis 13:20 Uhr in der Spie-
leausgabe/Grundschulbetreuung.

Die nächste Essenmarkenausgabe findet am Montag, den 
26.05. und Mittwoch, den 28.05.2025 statt.

AUSGABE der Essenmarken an Eltern von Schülern:
Eltern haben zusätzlich die Möglichkeit während der Bürozei-
ten, im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10 (neben Sekre-
tariat), Essenmarken zu holen:
montags       11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs    07.30 bis 09.45 Uhr

Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Bearbeitung von Schülermonatskarten
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

Save the Date:  
Potenzialanalyse der Bebauungspläne Hochstätt 
I, II und III
Wann? Dienstag, 01. Juli 2025, 18:00 Uhr
Wo?      Bürgersaal im Dorfgemeinschaftshaus, Kaplaneiweg 2, 

88285 Bodnegg

Liebe Grundstückseigentümerinnen und Grundstückseigentümer 
der Baugebiete Hochstätt I, II & III,
die politischen Versprechen von Bund, Ländern und Kommunen 
sind klar: Überholte Bebauungspläne sollen modernisiert und 
Potenziale für eine bessere Nutzung bestehender Grundstücke 
geprüft werden. Gemeinsam wollen wir analysieren:
◆   Welche baurechtlichen oder bauordnungsrechtlichen Festset-

zungen wurden in der Vergangenheit bereits mehrfach durch 
Befreiungen gelockert?

◆  Wo könnten größere Grundstücke effizienter genutzt werden?
◆   Gibt es Potenzial für ein zusätzliches Stockwerk, einen Dach-

ausbau oder alternative Wohnformen wie bspw. Tiny Houses?
Diese Veranstaltung gibt Ihnen die Gelegenheit, sich aktiv an die-
sem Prozess zu beteiligen und Ihre Fragen und Ideen einzubrin-
gen. Bitte merken Sie sich den Termin vor – wir freuen uns auf 
Ihr Kommen!
 
Patrick Söndgen
Bürgermeister

Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812
E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten: Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Außensprechstunde   
Pflegestützpunkt
Das Angebot richtet sich an pflegebedürftige 
Menschen aller Altersgruppen, deren Ange-
hörige und alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger. Wir beraten zu Themen, wie Pfle-
gegrade und Unterstützungsmöglichkeiten 
Zuhause. Unsere Beratung ist kostenfrei, neutral und unabhän-
gig, unter Einhaltung der Schweigepflicht, telefonisch, bei Ihnen 
zu Hause oder in den Pflegestützpunkten. In der Außensprech-
stunde können Sie ohne Termin vorbeikommen.
Nächster Termin: 
05. Juni 2025 im Rathaus Bodnegg - Sitzungssaal. 
Ich freue mich auf Sie.
Ihr Ansprechpartner Frau Gätje
0751/85-3319
r.gaetje@rv.de
telefonische Sprechzeiten:
Montag 08:00 – 10:00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 15:30 Uhr

Offener Mittagstisch
Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungs-
zentrums Bodnegg 
von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit. 
Die Preise von 8,50 € pro Essen für Erwachsene, für Kin-
der von Klasse 1 - 4 
4,20 € oder gelbe Essensmarke und Schüler von Klasse 5 - 10
4,80 € oder weiße Essenmarke bleiben gleich.
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bo-
dnegg.de   rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar.
Parkplätze
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen 
geparkt werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der 
Bushaltestelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Park-
plätze der Kinderkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). 
Bitte parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank.
Mitnahme
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt (Tel. 920723 
oder t.schupp@bz-bodnegg.de) und abgeholt werden. Bitte 
passende Behälter für das Essen mitbringen. Bitte beim Abho-
len die Abstandsregelungen beachten.

Mittagessen im Tagesheim
vom 26. – 30.05.2025 

Mo.    Hackfleischbällchen in Rahmsoße (Rind,aW,c,i) 
 Spiralnudeln (aW,c) 
 Salate vom Büfett 
 Himbeerpudding (g) 
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Di.    	 Gnocchi “Daniele“ 
	 mit Tomate, Olivenöl und Salbei, Reibkäse 
	 Salate vom Büfett 
	 Obstsalat 

Mi.    	 Hähnchencurry mit Spargel und Kokosmilch 
	 Butterreis Salate vom Büfett 
	 Schokocreme (g) 
Do.    	 Christi Himmelfahrt 

Fr.   	 Ferientag

Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten

Th.Schupp 
Küchenmeister 
Es wird immer eine vegetarische Variante angeboten bitte an der 
Theke nachfragen 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 
aW-Weizen, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie.

E-Schrott
E-Schrott kann im Wertstoffhof der Gemeinde Grünkraut abge-
geben werden.
Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten: 
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: 03. Juni 2025
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1.  Haushaltsgroßgeräte
2.  �Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3.  Gasentladungslampen/Energiesparlampen
4.  Haushaltskleingeräte nicht geleerte Tonne

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete in 
allen Lebenslagen 
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich 
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter
Tel: 0751/76935-25 – mobil:  0170/469 22 86

Sonnwendkräuter & Rotöl 
Führung und Workshop  mit Allgäuer Wildkräuter-führerin 
Waltraud Wagner
Fr. 27.06.2025

Beschreibung	� Zur Sommersonnwende befindet sich die  Pflan-
zenwelt in üppiger Entfaltung: die Kraft der Kräu-
ter erreicht ihren Höhepunkt. Wir lernen einige 
der traditionell zur Sonnwendzeit  gesammel-
ten Kräuter (auch Johanniskräuter genannt)  und 
ihre vielfältigen Verwendungsmöglichkeiten bei 
einer kleinen Wanderung kennen. Des Weite-
ren setzten wir ein Johanniskrautöl  (auch als 
Rotöl bezeichnet) an, das nach der  überliefer-
ten Volksheilkunde traditionell für wundheilende 
und entzündungshemmende Zwecke Verwen-
dung findet. 

Treffpunkt	 17.00 Uhr, Tal 3, 88285 Bodnegg
Strecke/Dauer	 0,5 km/2-3 Stunden
Preis p.P.	 20 € inkl. Materialkosten
Anmeldung	 bis spätesens 2 Tage vor Termin
Teilnehmer	 6 bis 15 Personen
Sonstiges	 nur bei trockenem Wetter, festes Schuwerk
Anbieter	 Waltraud Wagner
und Kontakt	 Tal 3, 88285 Bodnegg
	 Tel: 07520/91239, wagner-tal@gmx.de

Fruchtbares
Bio-Genüsse aus dem „Fruchtbares”
Führung und Verkostung bei Hauswirtschaftsleiterin Angela 
Abler-Heilig
Do. 26.06.2025

Beschreibung	� Biologische Vielfalt erleben, sich stärken und 
schmecken steht bei „Fruchtbares” im Mittel-
punkt.  Lernen Sie bei einer Genussführung

durch den heimischen Garten, wie Rohstoffe selbst verarbeitet 
aus erster Hand genossen werden und  wie die aus ihrer Wich-
tigkeit und Bedeutsamkeit  geratenen „schlichten Genüsse” wie-
der belebt werden.
Treffpunkt	 15 Uhr, Buch 7, 88285 Bodnegg
Strecke/Dauer 	ca. 1,5 Stunden
Preis p.P.	 25 € zzgl. Kosten für Getränke
Anmeldung	 bis spätestens 5 Tage vor Termin
Teilnehmer	 mind. 15 bis max. 25 Personen
Sonstiges	 rollstuhl- und kinderwagengerecht
Gruppen	 Wunschtermin auf Anfrage ab 14 Personen
Anbieter 	 Fruchtbares UG
und Kontakt	 Angela Abler-Heilig
	 Buch 7, 88285 Bodnegg
	 Tel. 07520 9409650
	 info@fruchtbares.de
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Stufenfahrten der Fünft- und Sechstklässler
Am 30. April fanden die Stufenfahrten der Klassen 5 und 6 statt.
Für die Fünftklässler ging es nach Dornbirn in die Inatura. Nach-
dem jede Klasse an einem Workshop zu verschiedenen biologi-
schen Themen teilnahm, erkundeten die Schüler in Kleingruppen 
die einzelnen Ausstellungen und bekamen interessante Einblicke 
in die Wunder der Natur, des Menschen und seiner technischen 
Errungenschaften.
Die Schüler der Stufe 6 besuchten die mittelalterliche Kloster-
baustelle „Campus Galli“ bei Meßkirch.
Auf dem Gelände entsteht Tag für Tag ein Stück Mittelalter: Hand-
werker und Ehrenamtliche schaffen mit den Mitteln des 9. Jahr-
hunderts ein Kloster auf Grundlage des St.Galler Klosterplans.
Die Klassen nahmen an verschiedenen Themenführungen teil und 
bekamen so spannende Einblicke in das mittelalterliche Leben.
Ein großer Dank geht an die Lehrkräfte der Fachschaften Biolo-
gie und Geschichte für die Organisation der beiden gelungenen 
Stufenfahrten. 

Smartphonefreie Schule seit Januar – Mehr Konzentration, 
mehr Miteinander
Seit Januar ist das BZB offiziell smartphonefrei – ein Schritt, den 
die Schule bewusst gegangen ist, um den Schülerinnen und Schü-
lern einen geschützten Raum zum Lernen, Denken und sozialen 
Miteinander zu bieten. Das bedeutet: Während der Schulzeit blei-
ben die Handys in eigens angeschafften sicheren Handyboxen, 
die jedem Kind eine geschützte Aufbewahrungsmöglichkeit bie-
ten – besser als lose im Schulranzen.
Warum eine smartphonefreie Schule?
In einer Welt, in der digitale Medien allgegenwärtig sind, ist es 
für Kinder und Jugendliche wichtig, auch Räume zu erleben, 
in denen sie ganz ohne ständige Ablenkung durch (erwartete) 
Benachrichtigungen, soziale Medien oder Spiele auskommen. 
Studien zeigen, dass der übermäßige Gebrauch von Smartpho-
nes die Konzentration mindert, Stress erhöht und echte soziale 
Interaktionen einschränken kann.
Mit dem bewussten Verzicht auf das Smartphone während des 
Schultages fördert das Bildungszentrum eine bessere Konzentra-
tion im Unterricht, mehr und tiefere Gespräche und mehr „echte“ 
Begegnungen in den Pausen, weniger Stress durch ständige 
Erreichbarkeit und einen reflektieren Umgang mit digitalen Medien.
„Man merkt erst, wie oft man sonst aufs Handy schaut – ohne ist 
es viel leichter, sich wirklich auf andere Dinge zu konzentrieren“, 
berichtet eine Schülerin.
Bereits nach den ersten Wochen zeigten sich positive Effekte: 
Lehrkräfte berichten von einem aufmerksameren Verhalten im 

Unterricht. Die Pausen werden wieder aktiver genutzt – zum Spie-
len, Reden oder einfach zum Durchatmen. Auch Eltern äußern 
sich zustimmend, weil sie sehen, dass ihre Kinder weniger Ablen-
kung und mehr Fokus erleben.
Ein Schüler meinte treffend: „Es ist eigentlich ganz cool, mal nicht 
ans Handy zu denken. Man redet mehr mit den anderen.“
Damit die Smartphones im Schulranzen nicht beschädigt oder 
entwendet werden, hat die Schule für jede Klasse abschließbare 
Handyboxen angeschafft. Dort bleibt das Gerät sicher, bis es 
nach Schulschluss wieder abgeholt wird. Die Regelung ist klar, 
einfach und wird von der Schulgemeinschaft verantwortungs-
voll mitgetragen.
Schulleitung und Lehrkräfte sind sich einige: Es geht nicht um 
ein generelles Verbot, sondern um die Förderung eines bewuss-
ten und gesunden Umgangs mit digitalen Medien. Durch die klare 
Trennung zwischen Schulzeit und Freizeit wird hier ein wichtiger 
Rahmen geschaffen.

Großer Auftritt für den Grundschulchor des Bildungszentrums 
Bodnegg: Teilnahme am Chorfestival 6K UNITED! in München 
- Tickets & Spenden
Der Grundschulchor erlebt in diesem Schuljahr ein ganz beson-
deres musikalisches Abenteuer: Unter dem inspirierenden Motto 
„ICH bin, weil WIR sind“ nehmen die Chorkinder am renommier-
ten Chorfestival 6K UNITED! teil.
Seit Beginn des Schuljahres proben die SchülerInnen mit viel 
Engagement und Begeisterung gemeinsam mit ihren Lehrerin-
nen Frau Müller und Frau Diehm für das große Ereignis. Am 1. 
Juli 2025 ist es endlich soweit: Gemeinsam mit rund 6000 Kin-
dern und Jugendlichen wird der Bodnegger Grundschulchor in 
der Olympiahalle in München auftreten.
Die monatelange Vorbereitung, geprägt von regelmäßigen Pro-
ben, Teamgeist und wachsender Vorfreude, zeigt: Musik ver-
bindet – über Schul- und Gemeindegrenzen hinweg. Auf den 
Fotos sieht man die Chorkinder in Aktion während ihrer intensi-
ven Probenphase, die mit viel Herzblut und musikalischer Hin-
gabe gestaltet wird.
Für alle Musikbegeisterten, Familien, Freunde und Unterstützer 
gibt es die Möglichkeit, live dabei zu sein: Tickets sind im Vorver-
kauf erhältlich unter https://6k-united.de/projekt/tickets/.
Um die Buskosten für die gemeinsame Anreise nach München 
zu unterstützen, sucht der Grundschulchor Sponsoren, die einen 
kleinen Beitrag leisten möchten. Auch durch einen Kuchenver-
kauf, den der Grundschulchor organisiert, soll ein Teil der Fahrt-
kosten gedeckt werden. Vielleicht kommt auf diese Weise noch 
der ein oder andere Euro zusammen – jede Unterstützung zählt!

Wer spenden möchte:
Paypal (an Freunde & Familie angeben = keine Gebühr) an fol-
gende Adresse: aktion@bz-bodnegg.de
Betreff: Spende Chorfestival Grundschule
Oder per Überweisung an das Konto unserer Fördergemein-
schaft:
Fördergemeinschaft e.V. BZ Bodnegg
IBAN: DE42 6519 1500 0051 7500 07
BIC: GENODES1TET
Volksbank Bodensee-Oberschaben eG
Betreff: Spende Chorfestival Grundschule
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Ein solches Erlebnis bleibt nicht nur im Gedächtnis, sondern 
wächst auch ins Herz – für die Chorkinder, die Schulgemein-
schaft und die gesamte Gemeinde.

 

Landesfamilienpass 2025 
Die Gutscheinkarten für 2025 zum Landesfamilienpass können 
ab sofort im Rathaus, OG, Zimmer Nr. 20 abgeholt werden. Bitte 
bringen Sie Ihren Landesfamilienpass zur Abholung mit. 
Der berechtigte Personenkreis kann mit den Gutscheinkarten und 
unter Vorlage des Landesfamilienpasses die Staatlichen Schlös-
ser und Gärten und die Staatlichen Museen in Baden-Württem-
berg unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. 
Wer kann den Landesfamilienpass beantragen:
•    �Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern 

(dies können auch Pflege- oder Adoptivkinder sein), die mit 
ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,

•    �Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem 
kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben

•    �Familien mit einem kindergeldberechtigten schwer behinder-
ten Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbsminderung in häus-
licher Gemeinschaft leben,

•    �Familien, die kinderzuschlags-, wohngeld- oder bürgergeld-
berechtigt sind und mit mindestens einem kindergeldberech-
tigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben, und

•    �Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsge-
setz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben.

Balkonkraftwerke
Mini-Solaranlagen für die Steckdose (zurzeit inaktiv, Keine För-
derung mehr!)

Unkompliziert 
– wirtschaftlich
 – umweltfreundlich
Solare Mini-Kraftwerke erzeu-
gen netzkonformen 230 Volt 
Wechselstrom, den Sie direkt 
in Ihr normales Hausnetz ein-
speisen können.
Die Montage der Solarmodule 
incl. Wechselrichter erfolgt an 
einer sonnigen Stelle.

Zum Beispiel: Dach, Hausfassade, Balkonbrüstung, Terrasse.
Mini-Solaranlagen sind auch für Mieter interessant. (Urteil des 
Amtsgerichts Stuttgart März 2021 AZ 37 C 2283/20)
Es lohnt sich für die Umwelt und den Geldbeutel, denn für den 
Solarstrom, den Sie selbst erzeugen und verbrauchen, schickt 
Ihnen die Sonne keine Rechnung.
Mit wenig Kenntnissen und Aufwand kann die Anlage selbst auf-
gestellt werden.

Klima Bullshit Bingo
Das ultimative Spiel für genervte Umweltschützer
Wer kennt sie nicht, die Menschen, die behaupten Klimaschutz 
sei unnötig, weil andere Länder auch CO2 ausstoßen? Mit die-
sem Buch seid ihr bestens gewappnet! Jan Hegenberg erklärt mit 
Witz, Sachverstand und vielen Quellenangaben, warum all diese 
Argumente kompletter Mumpitz sind und wie man den Nörglern 
charmant den Wind aus den Segeln nimmt.
Erfahrt, warum Bäume pflanzen allein nicht die Lösung ist, wie 
absurd die Panik vor E-Auto-Akkus wirklich ist, und warum wir 
mehr diskutieren sollten – aber bitte mit Fakten statt mit Fake 
News.
Ein Muss für alle, die genug von Klima-Bullshit haben und endlich 
mal Bingo rufen wollen, wenn wieder jemand mit seinem Halb-
wissen glänzen will.
Das Buch kann ab sofort in der öffentlichen Bücherei im Bil-
dungszentrum ausgeliehen werden.

Die Bücherei ist geöffnet
Samstag    von 10:00 - 12:00 Uhr
Sonntag    von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag    von 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag    von 16:00 - 19:00 Uhr

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag    von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag    von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

Bücherei an Christi Himmelfahrt geschlossen
Aufgrund des Feiertages „Christi Himmelfahrt” ist unsere Büche-
rei am Donnerstag, 29. Mai geschlossen.
Ab Freitagvormittag, 10 Uhr sind wir gerne wieder für Sie da.
Ihr Bücherei-Team

Nächster Lesekreis 
am Freitag, 30. Mai, 18.30 Uhr in der Bücherei 
Alle Lese-Interessierten sind herzlich eingeladen.
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An jedem letzten Freitag im Monat werden in einer angenehmen 
Runde von durchschnittlich 12 Personen neue bzw. empfehlens-
werte Bücher vorgestellt, aus ihnen vorgelesen und darüber disku-
tiert. Interessierte Leserinnen und Leser sind herzlich eingeladen, 
ihr Lieblingsbuch zu präsentieren und/oder vorzustellen bzw. ein-
fach auch nur zuzuhören, um interessante Werke kennen zu ler-
nen. Es muss kein Buch vorgestellt werden, kommen Sie doch 
einfach mal vorbei, wenn Sie Lust dazu haben.  

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 

Dagmar Deuringer Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742
Dagmar.Deuringer@kpfl.drs.de

Freitag, 23. Mai 
18 Uhr  Eucharistiefeier
 Chiara, Sarina, Emma, Benedikt

Sonntag, 25. Mai
10 Uhr  Wortgottesdienst, im Festzelt 
 Lotta, Greta, Peter, Talea, Karl, Paul

Donnerstag, 29. Mai
9 Uhr  Hochamt Christi Himmelfahrt
 ALLE MINIS

Freitag, 30. Mai
KEINE MESSE

Samstag, 31. Mai
18 Uhr  Eucharistiefeier
 Isael, Nico, Franziska, Franka, Johannes, Rebekka 

__________________________________________________________

Christi Himmelfahrt
Herzliche Einladung zum Hochamt

an Christi Himmelfahrt mit anschließender Öschprozession

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
    

   
 

    
 

 
 

  
 

 
  

 
 

 
 

 
 
 

 
 

   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild: Thomas Kempf In: Pfarrbriefservice
 

Vierzig Tage nach Ostern feiern wir, dass Jesus
Christus in den Himmel aufgenommen wurde.

Er verlässt die Erde nicht, um fern zu sein.
Vielmehr zeigt er den Weg, der uns als gläubigen

Menschen offensteht und zu dem er uns führen will. 
Am Donnerstag, 29. Mai 2025 feiert die

Kirchengemeinde St. Ulrich und Magnus Bodnegg
das Hochfest Christi Himmelfahrt.

Das Hochamt beginnt um 9.00 Uhr in der
Pfarrkirche Bodnegg.

Im Anschluss an die Eucharistiefeier ziehen wir –
bei guter Witterung – in der Öschprozession

zu den Stationsaltären von Bodnegg. 
Die Musikkapelle Bodnegg übernimmt zusammen

mit dem Kirchenchor unter der Leitung von
Helga Rische die musikalische Gestaltung

der Prozession, und auch die Blutreitergruppe
Bodnegg begleitet uns feierlich auf dem Weg:

Dafür allen ein herzliches Dankeschön!
Ebenso danken wir allen, die zum Gelingen
beitragen und mit viel Liebe und Einsatz die

schönen Altäre schmücken. 
Auf Ihr Mitbeten, Mitsingen und Mitfeiern freut sich

Ihr Pfarrer Florian Störzer
_________________________________________________________
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Pfingstnovene 2025 –Neun Tage miteinander beten 
Die Pfingstnovene, das Neuntagegebet in den Tagen zwischen 
Christi Himmelfahrt und Pfingsten, bereitet uns auf die Feier 
des Pfingstfestes vor. 
Das diesjährige Thema lautet: Heiliger Geist - Kompass für 
mein Leben 
Gottes Geist will uns in all dem, was uns täglich herausfor-
dert und verwirrt, Orientierung geben und ein Kompass für 
unser Leben sein. Mit den Texten der diesjährigen Gebetsvor-
lage wollen wir Gottes Geist erbitten, damit er uns neu aus-
richtet und wir uns Gottes Sicht auf diese Welt immer mehr 
zu eigen machen.
 
Vielen Dank an alle Ehrenamtlichen, die eine Gebetszeit leiten 
und damit die Novene in unseren Kirchengemeinden ermög-
lichen!

Pfingstnovene
Blumen für einen guten Zweck – Blumen- und Pflanzen-
ableger auf dem Wochenmarkt
Am Freitag, 30. Mai, erwartet die Besucherinnen und Besu-
cher des Wochenmarktes den besonderen Stand von Frau 
Klara Gorny, die dort Blumen- und Pflanzenableger verschie-
denster Art auf Spendenbasis anbietet. Der Erlös kommt der 
Renovation der Kapelle Oberwagenbach zugute. Wer selbst 
bereits ausreichend mit Pflanzen versorgt ist, das Vorhaben 
aber gerne unterstutzen möchte, hat ebenfalls die Möglich-
keit, eigene Ableger vor Beginn des Wochenmarktes (7:45 
Uhr bis 8:00 Uhr) direkt am Stand von Frau Gorny abzugeben.
Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an Frau Klara 
Gorny für Ihre Initiative und ihr großes Engagement!

Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Weiterer Besuch
Im Rahmen des außerordentlichen Missio-Sonntages wird uns 
Bertrand Bazil besuchen und von seinem Hilfsprojekt im Rah-
men der Predigt erzählen. Eine schöne Fügung war es dann 
auch, dass Herr Diakon Tim Miller bei mir anfragte, ob er und 
sein Mitbruder, Diakon Patrick Kurfess, am 24. Mai 2025 um 
18 Uhr in der Vorabendmesse in St. Martin in Schlier die dia-
konale Assistenz übernehmen dürfen. Tim Miller kommt aus 
Waldburg und beide werden am 12. Juli 2025 in Bad Schus-
senried von unserem Bischof Dr. Klaus Krämer zum Priester 
geweiht. Es ist eine schöne Fügung, ein wunderbares Ken-
nenlernen und ein lebendiges Zeichen dafür, dass Katholizität 
keine Grenzen, sondern nur offene Türen und Herzen kennt.

Außerordentlicher Missio-Sonntag
In regelmäßigen Abständen ist jede Seelsorgeeinheit aufgerufen, 
über den Tellerrand der eigenen Pfarrei-, Bistums- und Landes-
grenze zu blicken. Dabei steht nicht einfach nur der plumpe und 
doch wichtige Gedanke einer Spende und Unterstützung im Vor-
dergrund, sondern vor allem der Blick, dass wir im Glauben ver-
bunden sind und in der Welt eine Einheit bilden; vor allem auch 
dass wir nicht nur Gebende sind, sondern auch Empfangende, 
wenn wir sehen, wie Menschen unter anderen und doch auch 
sehr viel schwierigeren Umständen ihren Glauben leben, ausdrü-
cken und mit Hoffnung erfüllen.
Am Sonntag, den 25. Mai 2025 haben wir daher im Gremium der 
Kirchengemeinderäte festgelegt, den außerordentlichen Mis-
sio-Sonntag zu feiern und hierzu habe ich durch persönlichen 
Kontakt Herrn Bertrand Bazil eingeladen: Seit dem letzten Jahr 
wohnt Bertrand Bazil mit seiner Familie in Altshausen und arbei-
tet im Management bei Vetter in Ravensburg. Sein spannender 
Werdegang hat ihn in seiner Heimat in Burkina Faso aber einst-
mals in das Priesterseminar gebracht, wenngleich er dann auch 
eine andere Lebensentscheidung getroffen hat. Aber die Hilfe 
für sein Heimatland hat zur Gründung eines Fördervereins mit 
dem Namen „Hilfe für Wapa“ geführt. Auf der dortigen Home-
page können Sie sich gerne über Umfang und die Projekte infor-

mieren und man staunt, was mit vergleichsweise wenig Geld dort 
für Lebensunterhalt und Lebenssicherung erreicht werden kann. 
Trotz der dortigen Konfliktlage gab es für Bertrand niemals eine 
Grenze, dass die Hilfe nur einer Gruppierung oder einer Religion 
zukommen sollte, sondern allen, was wohl die Grundvorausset-
zung für Frieden ist.
Bei den Gottesdiensten am Samstag, den 24. Mai 2025 um 18 
Uhr in Schlier, am Sonntag, den 25. Mai 2025 um 9 Uhr in Grün-
kraut und um 10:30 Uhr in Unterankenreute wird Bertrand Bazil 
statt der Predigt von mir von seinem Projekt erzählen, und die 
Kollekte an diesem Wochenende wird ausschließlich seiner Arbeit 
dienen. Ebenso die Kollekte im Rahmen des Wortgottesdienstes 
in Bodnegg an diesem Sonntag beim Sommerfest der Musik-
kapelle. Für Ihr Interesse und Ihre Großzügigkeit sage ich heute 
schon ein herzliches Dankeschön!
Pfarrer Florian Störzer

Liebe Leser*innen,
Umberto Eco beschreibt in seinem Roman „Der Name der Rose“ 
den greisen Mönch Jorge von Burgos. Dieser hasst das Lachen: 
Denn Lachen nimmt den Menschen die Angst.
Darum fürchten sich Autokraten aller Zeiten vor dem Lachen. 
Zweier Arten des Lachens aber bedienen sie sich.
Zum einen des unbehaglichen Lachens. Der amerikanische Komi-
ker Jon Steward zeigte ein Video, wie Kim-Jong Un seine Gene-
räle zum Lachen bringt und kommentiert das mit „finde es lustig 
oder stirb.“
Zum anderen mögen es Autokraten, ihre Gegner lächerlich zu 
machen. In keiner Fraktion des Bundestages wird so viel gelacht 
wie bei der AfD; das schreibt die FAZ (Nr. 19, 11.05.2025, S. 3). 
Lachen dient hier dazu, Hemmungen zu überwinden. Das bisher 
Unsagbare wird sagbar. Man verschiebt den Diskurs nach rechts 
und kann die Ansichten, von denen man selbst weiß, dass sie 
menschenverachtend sind, laut äußern. „Wer mitlacht, hat seine 
Normen ein Stück verschoben, kann aber, wenn er kritisiert wird, 
schnell sagen: War doch nur ein Scherz.“ (ebd.) Das dreckige 
Lachen, das dabei herauskommt, lässt jeden Zweifel verschwin-
den, mit wem man es zu tun hat. Schon die Bibel weiß das: „An 
Lachen und Gang erkennt man den Mann.“ 
(Sirach 19,27) Pfarrer Jörg Boss
 
Wochenplan 
Sonntag, 25. Mai Rogate
Gelobt sein Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte 
von mir wendet.  Ps 66,20
10.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Prädikantin Stiehler
 Das Opfer ist für unser Patenkind Sheila bestimmt. 
19.00 Uhr Abendoase in der Kath. Kirche Grünkraut 
Dienstag, 27. Mai
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder ab 

4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaE-
berding@gmail.com 

Donnerstag, 29. Mai Himmelfahrt
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich 

alle zu mir ziehen. Joh 12,32
10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen, Maiertal, Schafmaier, 

Pfarrerin Boss
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Sonntag, 01. Juni Exaudi
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich 

alle zu mir ziehen. Joh 12,32
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarre-

rin Boss
 Das Opfer ist für die Orgel bestimmt.
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in Vogt 
sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugänglich.
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Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinander-
kirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!
 
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 
Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechperson im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Homepage: www.miteinanderkirche.de

____________________

 Jezt st 

  Gottesdienst

 im Grünen

Himmelfahrt

29.Mai 2025

10 Uhr

in Maiertal, Schafmeier

Herzliche Einladung!

*Bitte Sitzgelegenheit selber mitbringen*

Bei Regen: Gottesdienst in der Kirche Atzenweiler

Gottesdienst im Grünen
Himmelfahrt
29.Mai 2025
10 Uhr
in Maiertal, Schafmeier
Herzliche Einladung!
Bitte Sitzgelegenheit selber mitbringen
Bei Regen: Gottesdienst in der Kirche 
Atzenweiler

Gemeindeausflug

Oberschwabentag

Bodnegg Mobil e.V.
Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss
• ins Krankenhaus,
• zum Arzt,
• zur Apotheke,
• zur Physiotherapie,
• zum Einkaufen,
• oder zu anderen Terminen.

Wir fahren Sie!
• dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr

Fahrten buchen
• montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

Anruf genügt!
07520-920808 oder 0151-47080387
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Frühjahrsputz im Freibad Obereisenbach
Wie jedes Jahr vor Beginn der Badesaison trafen sich die Mitglie-
der des Bädlesvereins Obereisenbach, sowie zahlreiche Freiwil-
lige aus der Umgebung, um das Freibad aus dem Winterschlaf 
zu wecken. In diesem Jahr durften auch wir, die DLRG Bod-
negg-Obereisenbach Teil der Aktion sein.  
Ob jung oder alt – alle Helferinnen und Helfer legten sich ordent-
lich ins Zeug. Schließlich galt es noch einiges vorzubereiten bis 
zur Eröffnung am 12. Mai.
Die Umkleidekabinen wurden gründlich gereinigt, Fugen 
geschrubbt, Unkraut gejätet und der Parkplatz auf Vordermann 
gebracht. Auch der Sand des Bachlaufs wurde umgeschichtet 
und gesäubert – bereit für fröhliches „Sandeln“ im Sommer. Der 
Volleyballplatz wurde von wildem Grün befreit, und der Rasen ist 
nun wieder fit für spielerische Aktivitäten und gemütliche Son-
nenstunden.
Die Stimmung war trotz der vielen Arbeit bestens. Der sichtbare 
Fortschritt und die Vorfreude auf die neue Saison sorgten bei allen 
Beteiligten für große Motivation – und auch für eine Portion Stolz.
Zum Abschluss wagten sich einige Jugendliche mutig in das noch 
recht kühle Wasser des Beckens – ganz im Gegensatz zu den 
Erwachsenen, die lieber am Beckenrand blieben. Als Belohnung 
für den fleißigen Einsatz gab es für alle eine wohlverdiente Stär-
kung: leckerer Fleischkäse im Wecken rundete den Tag gelun-
gen ab.
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer für ihren 
Einsatz! Jetzt kann der Sommer kommen.
Gerne möchten wir euch noch darauf hinweisen, dass der Förder-
verein dringend eure Hilfe braucht. Was dahinter steckt erfahrt ihr 
in dem Zeitungsartikel der Schwäbischen Zeitung vom 24.04.2025 
mit dem Titel: „Förderverein steht vor dem Aus - und mit ihm eine 
beliebte Tradition“. 

Musikkapelle Bodnegg e. V.

Sommerfest 2025
In diesem Jahr findet unser Sommerfest wieder als Zeltfest auf 
dem Festplatz statt. Besuchen Sie uns und feiern Sie mit uns an 
folgenden Abenden:
Donnerstag, 22.Mai
ab 17 Uhr Feierabendhock mit der Musikkapelle Bodnegg
Freitag, 23.Mai
ab 19.30 Uhr 80er/90er Party mit DM Sound
Samstag, 24.Mai
ab 19 Uhr Stimmungswettbewerb mit der Musikkapelle Amt-
zell, dem Musikverein Krumbach und dem Musikverein Ettenkirch
Sonntag, 25.Mai
ab 10 Uhr Gottesdienst mit dem Männergesangsverein Bod-
negg-Amtzell und anschließender Frühschoppen mit dem Musik-
verein Lindau Aeschach/Hoyren sowie Familiennachmittag mit 
der Jugendkapelle Bodnegg-Grünkraut
Wir von der Musikkapelle Bodnegg freuen uns auf Ihren Besuch!

Abteilung Fußball
Herren:
Ergebnisse:
13.05 TSV Bodnegg II - SV Reute II 1:0
18.05 TSV Bodnegg - SV Reute 0:0

Kommende Spiele: 
25.05 SV Haisterkirch II - TSV Bodnegg II, 13:00 Uhr, 
Sportplatz Haisterkirch
25.05 SV Haisterkirch - TSV Bodnegg, 15:00 Uhr, 
Sportplatz Haisterkirch

Jugend: 
Ergebnisse: 
E-Jugend 17.05 TSV Bodnegg - Spvgg Lindau III 6:0
D-Jugend 16.05 FG 2010 WRZ I - TSV Bodnegg 7:0
B-Jugend 18.05 TSV Bodnegg 9er - SGM FC 
Leutkirch/Herl/Frie II 9er 1:1

Kommende Spiele:
F-Jugend: 24.05 F-Jugend Spieltag in Ravensburg, Erstes Spiel 
Bodnegg 10:18 Uhr, Sportplatz TSB Ravensburg
E-Jugend: 21.05 SGM TSV He/No/Bo II - TSV Bodnegg, 
17:30 Uhr, Sportplatz SC Bodolz
D-Jugend: 24.05 TSV Bodnegg - SGM VFL Brochenzell/
Union MBK II, 15:15 Uhr, Sportplatz Bodnegg
B-Jugend: 25.05 TSG Ailingen II - TSV Bodnegg 9er, 
11:00 Uhr, Sportplatz Ailingen

Wir suchen Unterstützung für unseren Jugendbereich und 
den Verein! Unser Verein lebt von Engagement und Gemein-
schaft! Deshalb suchen wir motivierte Helfer:innen, die 
unsere Jugenden unterstützen – sei es beim Training, bei 
Spielen oder organisatorischen Aufgaben.
Aber auch darüber hinaus freuen wir uns über jede helfende 
Hand, die sich aktiv ins Vereinsleben einbringen möchte – ob 
bei Events, in der Organisation oder bei anderen Aufgaben.
Interesse? Dann melde dich bei uns! Wir freuen uns auf dich!
Tel: +4917647138187
E-Mail: joshua.schlecker@tsv-bodnegg.de

Zirkusworkshopwoche Pfingsten 
Wo: Zirkuszelt / Baltersberg 1 / 88285 Bodnegg 
Wann: Montag 9.Juni.2025 bis Freitag 13.Juni.2025 täglich 9:00 
-13:00 (ohne Übernachtung) 
Was: Zirkusworkshops, Spiele, gemeinsame Abschlussaufführung 
Für: Alle Kinder zwischen 6 - 12 Jahren, die gerne unterschiedli-
che Zirkusdisziplinen kennenlernen und trainieren möchten. Wir 
trainieren gemeinsam Akrobatik, Jonglage, Luftakrobatik wie 
Trapez und Vertikaltuch, Balancetechniken wie Slackline oder 
Kugeln. Die Zirkusworkshopwoche richtet sich an alle Kinder in 
den wöchentlichen Zirkuskursen trainieren, aber auch an neue 
Kinder, die Lust haben, Zirkus kennenzulernen. Vorkenntnisse 
oder besondere Fähigkeiten sind nicht erforderlich. 
Kosten: 50,-€ für gesamte Zirkusworkshopwoche, da diese durch 
die Stiftung Kinderland gefördert wird. Anmeldung und Infos: 
https://forms.gle/MZkuwqvQZW54PgSe8 
Liv & Tobi / 3 Räuber e.V.  

 

 

 

 

 

  

 
 

  
 

 
 

   

 

  
  

 

 

 

 

 

post@3rauber.de 
www.3räuber.de

Workshopwoche Sommerferien 
Wo: Zirkuszelt / Baltersberg 1 
88285 Bodnegg 
Wann: Montag, 11. August.2025 bis Freitag, 15. August.2025 
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(ohne Übernachtung) 
Für: Kinder von 6 bis 12 Jahren. 
Modul 1/ Zirkusworkshops /9:00 bis 13:00 / Kosten = 50€ 
Modul 2 / Ferienwoche in Baltersberg / 14:00 bis 18:00 = 120€ 
Modul 1 + 2 / 9:00 bis 18:00 / Kosten = 170€ 
Modul 1 / Zirkusworkshops: Wir trainieren gemeinsam Akroba-
tik, Jonglage, Luftakrobatik wie Trapez und Vertikaltuch, Balance-
techniken wie Slackline oder Kugeln. Die Zirkusworkshopwoche 
richtet sich an alle Kinder, die in den wöchentlichen Zirkuskur-
sen trainieren. Aber auch an neue Kinder, die Lust haben, Zirkus 
kennenzulernen. Vorkenntnisse oder besondere Fähigkeiten sind 
nicht erforderlich. Gemeinsame Abschlussaufführung im Zirkus-
zelt. Dieses Modul findet am Vormittag von 9:00 - 13:00 statt. 
Modul 2/ Ferienwoche in Baltersberg - Natur, Abenteuer und 
Freundschaft: Eine Woche voller Erlebnisse in der Natur: Mit 
Kreativität, Bewegung, gemeinsamen Aktionen und entspannten 
Momenten am Wasser genießen die Kinder ihre Ferien. Hier ste-
hen Spaß, Freundschaft und das Entdecken der Natur im Mittel-
punkt – Ferienbetreuung der besonderen Art. Für alle Kinder, die 
Lust haben ihre Ferien gemeinsam auf dem Hof in Baltersberg 
zu verbringen. Dieses Modul findet am Nachmittag von 14:00 
bis 18:00 statt. Von 17:00 - 18:00 gibt es eine flexible Abholzeit. 
Die Module können einzeln oder zusammen gebucht werden. 
Für Kinder, die in beiden Modulen angemeldet sind, gibt es eine 
Betreuung von 13:00-14:00 mit kleinem Snack. 
Anmeldung: 
3 Räuber e.V. �

 

 

 

 

 

  

 
 

  
 

 
 

   

 

  
  

 

 

 

 

 

Bitte schreibt eine kurze E-Mail an: 
post@3rauber.de

Tisch & Tafel am Hofe –  
Führung am So, 1. Juni, 15:30 Uhr
Das Essenszeremoniell im Neuen Schloss
Am Sonntag, 1. Juni, 15:30 Uhr, spricht die Kunsthistorikerin 
Dr. Helga Müller-Schnepper von der Kultur des noblen Essens. 
Tatsächlich ist das gepflegte Speisen und Trinken eng mit der 
Barockzeit und dem adeligen Leben in Schlössern verknüpft.
Das zentrale Objekt der Führung ist der gedeckte Tisch im Neuen 
Schloss, der im Tafelzimmer präsentiert wird. Die Führung vermit-
telt Einsicht in das Zeremoniell, Kochrezepte und nicht zuletzt in 
das Angebot für die Dienerschaft.
Die Kosten belaufen sich auf 10 Euro pro Person, ermäßigt 5 
Euro. Treffpunkt ist im 
1. OG, Südflügel, Neues Schloss, vor der Museumskasse. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Information: Tourist Information Tettnang, Montfortplatz 2, 88069 
Tettnang, 
07542 510-500, tourist-info@tettnang.de, www.tettnang.de/fueh-
rungen

    
  

 

 

 

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

KAPELLE FRÖSCHL -  
LA MANO ARRIBA 
Samstag, 24. Mai - 20 Uhr 
Pfarrstadel in Grünkraut

CUMBIA, MARIACHI, BALKANPOP, MESTIZO
Mit Schifferklavier, Percussion-Gewitter, Standbass, Man-
doline, trötenden
Trompeten- und Saxofonserenaden und was nicht sonst noch 
allem reisen FRÖSCHL in die Cumbia-Kaschemmen des mexika-
nischen Hinterlands, sie singen feierlich-furiose Moritäten und 
brechen auf nach Vittula, wo der neueste Trend der Popularmusik 
die Jugend versaut: der „Rakken Roll“. Die Marihuana-geschwän-
gerte Spelunken-Weltmusik von FRÖSCHL kennt noch weniger 
Grenzen als früher, sie hat auch den forsch loslegenden Dilettan-
tismus der Anfänge nicht verloren, ohne den man ein so wunder-
bar passendes Stilgemisch auf Rate-Rumänisch gar nicht erst 
hervorbringt. Am besten, man gibt mit dem Tarnmantel der Ado-

leszenz den Personalausweis an der Kasse gleich mit ab, verheim-
licht sein Alter, lässt sich von der Musik mitreißen und schmeißt 
sich einfach weg bei den Texten. Im Pfarrstadel Grünkraut
Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr
Eintritt 15€
Kartenvorverkauf und telefonische Reservierung im Rathaus 
Grünkraut, Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11 bei Fr. Erath-
Klumpp oder über E-Mail: kasse@kulturforum-gruenkraut.de
Vorbestellte Karten müssen bis 20 Min. vorher abgeholt wer-
den. Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle.
Alle Infos und weitere Veranstaltungen unter: www.kulturfo-
rum-gruenkraut.de

Badesaison in Tettnang 2025
Freibad Ried ist am 17. Mai 2025 in die Badesaison gestartet
Öffnungszeiten:   
Montag bis Sonntag:  09:00  -  20:00 Uhr
Kassenschluß ist jeweils 30 Minuten vor der Schließung

Freibad Obereisenbach ist am 11. Mai 2025 in die Badesai-
son gestartet
Öffnungszeiten:
Mo – So 12:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Kassenschluss und somit letzter Einlass:1 Stunde vor Schlie-
ßung
Badeende 20 Minuten vor Schließung.
Schlechtwetter Regelung vorbehalten!

Karsee/Wangen im Allgäu
Treppenhausgalerie KuK e.V.
Seestraße 13
Einladung zur Ausstellung vom 1.6.2025 bis 20.7.2025
Vernissage Sonntag, 1. Juni 11 Uhr.
Skurril – doppeldeutig – hintergründig
Begrüßung KuK e.V. – Einführung in die Ausstellung, musi-
kalische Umrahmung mit Thomas Linder und Kerstin Hesse 
von den Brekkies Inn. Sektempfang.
Die Künstlerinnen Eva Baumgartl aus Meersburg, Elisabeth Hölz 
wohnt und arbeitet in Amtzell, sowie der Künstler Gennadi Pia-
setski aus Ravensburg, verbindet das Thema in dieser Ausstel-
lung. Gezeigt werden vielfältige Arbeiten dazu: in Linol-Holzschnitt, 
Radierungen, Öl-Acrylmalerei, Objekte, Collagen, Schaukästchen 
und Großformatiges in Öl auf Leinwand.
Geöffnet bis 20. Juli von Fr., Sa., So/Feiertag 14-17 Uhr

Herzliche Einladung zur Serenade mit der  
Kammermusikvereinigung Baienfurt
Die Kammermusikvereinigung Baienfurt lädt Sie ganz herzlich 
ein am
Sonntag, 1. Juni 2025 um 19 Uhr
in die Gemeindehalle Baienfurt, Marktplatz 2
zu einem Abend voller Klangfarben – Klassik trifft Kino. 
Freuen Sie sich auf ein außergewöhnliches Konzert mit Meister-
werken aus drei Jahrhunderten unter der Leitung von Isabel Grä-
fin Pachta. Erleben Sie Mendelssohns eindrucksvolle 10. Sinfonie, 
Vivaldis Sommer aus den „Vier Jahreszeiten“ - virtuos interpre-
tiert von unserer Solistin Isabel Gräfin Pachta – sowie unver-
gessliche Filmmusik aus La La Land (Justin Hurwitz) und The 
Godfather (Nino Rota). 
Ein bewegender Abend zwischen barocker Brillanz, romantischer 
Tiefe und cineastischer Magie!
Der Eintritt ist frei. Spenden für die Deckung der Unkosten und die 
weitere Arbeit des Orchesters werden gerne entgegengenommen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihre Kammermusikvereinigung Baienfurt

Förderkreis Kirchenmusik Mariä Himmelfahrt 
Baienfurt e.V.
Festliches Kirchenkonzert mit dem Blockflötenorchester der 
Musikschule Wassermann aus Ravensburg-Schmalegg 
Am Sonntag, 25. Mai 2025, 19.30 Uhr in der kath. Pfarrkirche 
Baienfurt 



Bodnegger Mitteilungen	 Donnerstag, den 22. Mai 2025� Seite 15

Das Blockflötenorchester Allegría der Musikschule Gisela Was-
sermann hat sich aus kleinsten Anfängen heraus zu einem Block-
flöten-Orchester entwickelt, das in Ravensburg und in der Region 
u.a. aufgrund seines Repertoires, Instrumentariums und seiner 
Qualität im weiten Umkreis als einzigartig gilt. 
Als Besonderheit verfügt das Blockflötenorchester der Musik-
schule Gisela Wassermann über ein Instrumentarium vom hand-
tellergroßen Garkleinflötlein bis zum Subkontrabass mit einer 
Luftsäule von ca. 3,5 m Länge.
Dabei wechseln die SpielerInnen flexibel die Instrumente. 
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei, um Spenden wird gebeten.

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung – 
Dystonie
Die Dystonie-Selbsthilfegruppe gibt bekannt, dass das nächste 
Gruppentreffen am Samstag, 31. Mai 2025 wegen einer Fortbil-
dung ausfällt.
Kontakt für Informationen: Annette Daiber, Tel. 07542 / 95 36 
050 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de

Die Gemeinde Vogt sucht für ihre  
Kindertageseinrichtungen ab sofort
Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
für den U3-Bereich (Krippe) und für die Waldgruppen
in Voll- oder Teilzeit, unbefristet

 

 

 

 

 

 

Weitere Informationen und Bewerbung unter:
https://www.gemeinde-vogt.de/de/rathaus/stel-
lenangebote/stellenausschreibungen

Pfingsten im Bauernhaus-Museum in Wolfegg!
Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
bietet im Juni ein buntes Veranstaltungsprogramm mit Füh-
rungen, Kursen, dem Schaf- und Handarbeitstag, dem Fami-
liensamstag und dem Pfingstferienprogramm
Öffentliche Tastführung übers Gelände
1. Juni 2025 | 11:30 – 13:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
umfasst 28 historische Bauernhäuser und Nebengebäude. Die 
Spuren der früheren Bewohnerinnen und Bewohner sind in den 
originalgetreu eingerichteten Stuben, Kammern, Ställen und Werk-
stätten erhalten. Drei der historischen Gebäude können Sie bei 
der Tastführung im Detail entdecken. Drei ganz unterschiedliche 
Gebäude, die jeweils eine besondere Geschichte erzählen. Und 
dabei können nicht nur die Häuserfassaden und Innenräume, 
sondern auch unterschiedliche Objekte in den Häusern, die sonst 
nicht zugänglich sind, ertastet werden. Die Führung ist eine span-
nende Erfahrung sowohl für nicht-sehende als auch sehende 
Besucherinnen und Besucher. Sehende Personen können die 
Führung mit einer Dunkelbrille, die von der Führungsperson aus-
gegeben wird, erleben. Gerne können Sie zu Ihrer Unterstützung 
eine Begleitperson mitbringen! Mit Museumsführer Klaus Peters, 
Blinden- und Sehbehindertenverband Baden-Württemberg e.V., 
Bezirksgruppe Ravensburg.

Tastführung durch die Bauernkriegs-Ausstellung
1. Juni 2025 | 13:30 – 14:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Die Führung ist eine spannende Erfahrung sowohl für nicht-se-
hende als auch sehende Besucherinnen und Besucher. Sehende 
Personen können die Führung mit einer Dunkelbrille, die von der 
Führungsperson ausgegeben wird, erleben. Gerne können Sie 
zu Ihrer Unterstützung eine Begleitperson mitbringen! Mit Muse-
umsführer Klaus Peters, Blinden- und Sehbehindertenverband 
Baden-Württemberg e.V., Bezirksgruppe Ravensburg.

Öffentliche Allgemeine Museumsführung
8. Juni 2025 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns 
ein Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.

Öffentliche Führung „Kindheiten auf dem Land“
8. Juni 2025 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wie war das früher, als Kind auf dem Land aufzuwachsen? Eine 
Kindheit zwischen harter körperlicher Mitarbeit auf dem Hof, 
Schule, Kirchgang und dem Zusammenleben in einer oft großen 
Familie? Spüren Sie mit uns den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern unserer historischen Bauernhäuser nach und erkunden Sie 
deren Kindheitserfahrungen. Die Kurzführung dauert maximal 
60 Minuten.

Schaf- und Handarbeitstag
9. Juni 2025 | 10:00 – 17:00| Anmeldung nicht erforderlich 
Klöppeln, Häkeln, Stricken, Nähen – diese Tätigkeiten lernten 
die Mädchen früher schon im zarten Alter. Schafwolle bildete 
neben Leinen die Grundlage vieler Kleidungsstücke. Beobach-
ten Sie ausgebildete Hütehunde bei ihrer Arbeit und erleben Sie 
mit, wie früher Schafe von Hand geschoren wurden. Schauen Sie 
den Handarbeiter/innen über die Schulter und versuchen Sie sich 
selbst beim Nadelspiel! Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Einzelne Programmpunkte werden in Gebärdensprache übersetzt.

Pfingstferienprogramm
10. Juni 2025 | 11:00 - 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich.
In den baden-württembergischen Pfingstferien bieten wir diens-
tags und donnerstags ein großes und buntes Mitmach-Programm 
mit vielen Stationen für die ganze Familie an. Wir üben das Hand-
melken, machen Hühnerfutter selber und stellen Käse oder Butter 
her. Bei der Familienführung „Tiere auf dem Bauernhof“ oder bei 
der „Tierrallye“ lernen wir die Museumstiere kennen und erfahren 
viel über ihre Haltung und Pflege. 13 Uhr Märchen erzählen. Die 
Angebote der Ferienprogramme finden bei jedem Wetter statt. 
An den Mitmachstationen ist meist ein kleiner Kostenbeitrag für 
Verbrauchsmaterial zu entrichten.

Pfingstferienprogramm
12. Juni 2025 | 11:00 - 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich.
In den baden-württembergischen Pfingstferien bieten wir diens-
tags und donnerstags ein großes und buntes Mitmach-Programm 
mit vielen Stationen für die ganze Familie an. Wir schnitzen Schin-
deln, bauen am Fachwerkhäuschen und flicken den Hühnerzaun. 
Für unser Werkzeug basteln wir einen eigenen Werkzeugkasten. 
Hungrige Handwerker/innen brauchen leckere Ofenstopfer, die wir 
gemeinsam zubereiten. 13 Uhr Geschichten lesen. Die Angebote 
der Ferienprogramme finden bei jedem Wetter statt. An den Mit-
machstationen ist meist ein kleiner Kostenbeitrag für Verbrauchs-
material zu entrichten.

Inklusive Samstagsführung durch die Bauernkriegs-Ausstel-
lung in Gebärdensprache
14. Juni 2025 | 14:30 – 15:15 | Anmeldung nicht erforderlich 
Diese Führung findet in Gebärdensprache statt und wird von einer 
Dolmetscherin begleitet! Gerne können Sie zu Ihrer Unterstützung 
eine Begleitperson mitbringen! Mit Museumsführer Bernhard Mül-
ler, BAO e.V. Blinden- und Sehbehindertenverband Baden-Würt-
temberg e.V.

Öffentliche Allgemeine Museumsführung
15. Juni 2025 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns 
ein Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.

Öffentliche Führung durch die Bauernkriegs-Ausstellung
15. Juni 2025 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich Füh-
rung durch die Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in Oberschwaben

Pfingstferienprogramm
17. Juni 2025 | 11:00 - 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich.
In den baden-württembergischen Pfingstferien bieten wir diens-
tags und donnerstags ein großes und buntes Mitmach-Programm 
mit vielen Stationen für die ganze Familie an. Wir bauen Stecken-
pferde und stellen Kreisel sowie andere einfache Spielsachen 
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selber her und machen Reibekuchen. An der Spielestation kön-
nen wir viele Kinderspiele von früher ausprobieren. Die Angebote 
der Ferienprogramme finden bei jedem Wetter statt. An den Mit-
machstationen ist meist ein kleiner Kostenbeitrag für Verbrauchs-
material zu entrichten.

Öffentliche Allgemeine Museumsführung
19. Juni 2025 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns 
ein Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.

Öffentliche Führung durch die Bauernkriegs-Ausstellung
19. Juni 2025 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Führung durch die Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in Oberschwa-
ben
„Gedenken an den Bauernkrieg“ im Bauernhaus-Museum 
und in Schloss Achberg
21. Juni 2025 | 13:00 – 22:00 | 50,00 €, Ermäßigt 40,00 Euro | 
Tickets nur im Vorverkauf unter Tel. 07527 9550-0 oder  info@
bauernhaus-museum.de
Regionale Ereignisse und Käthe Kollwitz, Theater und Konzert 
– zwei Orte, zwei Ausstellungen, unterschiedliche Kulturformate 
– ein Gedenkjahr. Schloss Achberg widmet Käthe Kollwitz 2025 
eine große Retrospektive, unter anderem mit ihrem berühmten 
Bauernkriegszyklus. Das Bauernhaus-Museum thematisiert die 
Ursachen, Hintergründe und Ereignisse von 1525 aus bäuerlicher 
Sicht und mit regionalem Schwerpunkt. Bei geführten Rundgän-
gen erhalten Sie vertiefte Einblicke in die jeweiligen Ausstellun-
gen. Ein Shuttleservice chauffiert Sie von Ravensburg ab zu und 
zwischen den verschiedenen Destinationen. Im Anschluss besu-
chen Sie das Theaterstück „Wenn nicht heut, wann dann!“ vom 
Theater Lindenhof im Bauernhaus-Museum.

„Wenn nicht heut, wann dann!“
21. Juni 2025 | 19:00 – 22:00 | Anmeldung erforderlich 
Gastspiel des Theaters Lindenhof zum ‚Aufstand des gemei-
nen Mannes‘. Bauernkrieg 1525. Von Franz Xaver Ott | Regie: 
Dieter Nelle; Ticketvorverkauf über Reservix, solange der Vorrat 
reicht. Und an allen bekannten Vorverkaufsstellen; „Ein Stück über 
die große Schere zwischen den Privilegierten und dem ‚gemei-
nen Mann‘, über Recht und Unrecht, Macht und Ohnmacht und 
das Vermächtnis der ‚Zwölf Artikel‘, die als eine der ersten nieder-
geschriebenen Forderungen nach Menschen- und Freiheitsrech-
ten in Europa gelten. Der Bauernaufstand aus dem Jahr 1525 ist 
Vorläufer für unsere heutige Gesellschaft, für Parlamentarismus 
und Demokratie, freie Meinungsäußerung und Menschenrechte 
– Forderungen, deren Umsetzung auch heute noch nicht selbst-
verständlich ist und für die es sich weiter zu kämpfen lohnt.“ In 
Kooperation mit der Stadt Friedrichshafen und der Gesellschaft 
Oberschwaben für Geschichte und Kultur e.V..

Öffentliche Allgemeine Museumsführung
22. Juni 2025 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns 
ein Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.

Öffentliche Führung „Notzeiten auf dem Land“
22. Juni 2025 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Die ländliche Bevölkerung Oberschwabens und des westlichen 
Allgäus hat immer wieder verschiedene Notzeiten durchlebt. Wir 
erzählen Ihnen von Ursachen und Zusammenhängen der Kri-
sen, demonstrieren Ihnen im Backhaus aus Bergatreute den 
Erfindungsreichtum der Schwaben und zeigen Ihnen verschie-
dene Streckmittel und Ersatzstoffe, die in Hungerszeiten zum 
Einsatz kamen.

Familiensamstag
28. Juni 2025 | 10:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Erlebt einen besonderen Tag für die ganze Familie! Einmal im 
Monat laden wir Euch zum „Familiensamstag“ ein, mit vergüns-
tigten Familientickets zum halben Preis. Um 14 Uhr wartet ein 
kostenloses, öffentliches Mitmach-Projekt auf Euch – spannend 
für Groß und Klein. Das Thema des Mitmach-Projekts: „Wasch-
tag“ und „Wolle waschen“. Am Lädele wird zusätzlich ein kosten-
freies Mitmach-Projekt zu unterschiedlichen Themen angeboten.  

Doa goat dr Doig – Backkurs mit Gerold Heinzelmann
28. Juni 2025 | 13:00 – 16:00 | Anmeldung erforderlich 
Bäckermeister Gerold Heinzelmann aus Wolfegg beherrscht die 
hohe Kunst des Brotbackens im Steinofen! Sein Wissen und 
seine Erfahrung gibt er im historischen Backhaus aus Bergat-
reute weiter. Dabei lernen die Teilnehmer alles über das Anhei-
zen des Ofens, die richtige Zubereitung des Teiges und vieles 
mehr. Am Ende nehmen die Teilnehmer selbstgebackenes Brot 
und Dinnete mit.

Öffentliche Allgemeine Museumsführung
29. Juni 2025 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns 
ein Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.

Öffentliche Führung „Bevor der Strom und die Maschinen 
kamen“
29. Juni 2025 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Ein Leben ohne Strom und fließendes Wasser ist für uns heute 
schwer vorstellbar, genauso wenig wie die Haus- und Feldarbeit 
ohne Spülmaschine oder den Mähdrescher. Die Führung zeich-
net ein Bild des bäuerlichen Alltags vor über hundert Jahren an 
verschiedenen Stationen im Museumsgelände nach. Angefan-
gen bei den Mahlzeiten über die Stall- und Feldarbeit bis hin zu 
den Themen Schlafen, Hygiene und Kleidung wird die Lebenswelt 
einer Bauernfamilie um 1900 lebendig und zeigt gleichermaßen, 
wie sehr sie sich von unserem Alltag unterscheidet.
 
Öffnungszeiten im Juni: täglich von 10 bis 18 Uhr
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@bauern-
haus-museum.de

Schloss Achberg
„Käthe Kollwitz. MUT!“ – noch bis Ende Juni in Schloss Ach-
berg!
Im letzten Monat der Ausstellung „Käthe Kollwitz. MUT!“ bie-
tet Schloss Achberg nochmals verschiedene Formate, wie 
etwa einer Slow Art Führung oder einer Kuratorenführung in 
Begleitung mit Gebärdensprache. Eine interaktive Familien-
führung, ein Puppentheater, naturkundliche Erlebnisse, das 
„Gedenken an den Bauernkrieg“ und ein Konzert im Rahmen 
des diesjährigen Bodenseefestivals ergänzen das bunte Ver-
anstaltungsprogramm für Groß und Klein.

Ausstellung „Käthe Kollwitz. MUT!“
Nur noch bis 29. Juni!
Selbstbestimmt, unangepasst und mutig widersetzte sich Käthe 
Kollwitz (1867–1945) den Konventionen ihrer Zeit. Inmitten von 
radikalen Umbrüchen, Kriegen und Krisen bezog sie mit ihrer 
schonungslosen wie berührenden Kunst klar Position: für Humani-
tät und Solidarität, gegen Krieg und Unrecht. Mit großem Gespür 
für Provokation und Dramaturgie ermutigte sie die Menschen, 
ebenfalls Stellung zu beziehen. Schloss Achberg präsentiert aus 
der einzigartigen Kollwitz-Sammlung Ute Kahl rund 120 Arbei-
ten und gibt somit Einblick nicht nur in die vielen Facetten der 
Sammlung, sondern auch in das mutige Werk und Leben einer 
der bedeutendsten Künstlerinnen des 20. Jahrhunderts.
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Ausstellungsführung durch „Käthe Kollwitz. MUT!“
1. Juni 2025 | 14.30 Uhr | 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung 
nicht erforderlich
In der Führung erleben Sie die Vielfalt Werke der bekanntesten 
deutschen Künstlerin Käthe Kollwitz. In ihren schonungslosen 
Arbeiten bezog Käthe Kollwitz Position:  Gegen Krieg und Unter-
drückung, für Humanität und Widerstand. Ihre formal reduzierten 
Werke konzentrieren sich auf das Wesentliche, berühren tief und 
sind mit ihren Themen aktueller denn je. Schloss Achberg prä-
sentiert rund 120 ihrer Zeichnungen, Grafiken und Plastiken aus 
der Sammlung Ute Kahl, einer der weltweit bedeutendsten Pri-
vatsammlungen zur Kunst von Käthe Kollwitz.

Konzert im Bodenseefestival: Stella Vorarlberg 
„Klingende Freiheit“
6. Juni 2025 | 19.00 Uhr | Konzert im Ausstellungseintritt inbe-
griffen (7,00 Euro) | Kein Kartenvorverkauf | Freie Platzwahl im 
Rittersaal
Konzert der Klavierklasse Katharina Berrio Quintero an der Stella 
Musikhochschule. Der Weg ins Unbekannte. Welche Rolle spielt 
dabei die Musik? Die Antwort eröffnen uns Komponist/innen 
vergangener und heutiger Zeiten. Sie können dem Drang nach 
Freiheit und Gerechtigkeit nicht widerstehen und überschreiten 
staatliche, gesellschaftliche und künstlerische Grenzen. Ihr Mut 
ist Inspiration für Generationen. Dmitri D. Schostakowitsch trotzte 
dem stalinistischen Regime. Paul Ben-Heim und Erwin Schulhoff 
traten dem Antisemitismus entgegen.  Franz Liszt und Clara Schu-
mann strebten nach Inspiration in der Natur und auf Reisen. Alle 
suchten und fanden Zuflucht in der Musik.

Schlossführung
7. Juni 2025 | 14.30 Uhr | 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung 
erforderlich
Die Führung erhellt die bewegte Geschichte von Schloss und 
Herrschaft Achberg und wirft Blicke in die schönsten Räume des 
Schlosses, wie den prunkvollen Rittersaal.

Ausstellungsführung durch „Käthe Kollwitz. MUT!“
8. Juni 2025 | 14.30 Uhr | 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung 
nicht erforderlich
In der Führung erleben Sie die Vielfalt Werke der bekanntesten 
deutschen Künstlerin Käthe Kollwitz. In ihren schonungslosen 
Arbeiten bezog Käthe Kollwitz Position:  Gegen Krieg und Unter-
drückung, für Humanität und Widerstand. Ihre formal reduzierten 
Werke konzentrieren sich auf das Wesentliche, berühren tief und 
sind mit ihren Themen aktueller denn je. Schloss Achberg prä-
sentiert rund 120 ihrer Zeichnungen, Grafiken und Plastiken aus 
der Sammlung Ute Kahl, einer der weltweit bedeutendsten Pri-
vatsammlungen zur Kunst von Käthe Kollwitz.

Kuratorenführung mit Michael C. Maurer in Begleitung mit 
Gebärdensprache
9. Juni 2025 | 13.00 Uhr | 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung 
erforderlich
Der Kurator Michael C. Mauerer M.A. führt zu ausgewählten Wer-
ken, stellt sich dem Dialog mit dem Publikum und gibt Einbli-
cke in die Entstehung der Ausstellung „Käthe Kollwitz. MUT!“. 
Die Führung wird von einer Gebärdendolmetscherin begleitet. 
Die Führung ist für alle Kunstinteressierten. Um Voranmeldung 
wird gebeten.
Ausstellungsführung durch „Käthe Kollwitz. MUT!“

9. Juni 2025 | 14.30 Uhr | 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung 
nicht erforderlich
In der Führung erleben Sie die Vielfalt Werke der bekanntesten 
deutschen Künstlerin Käthe Kollwitz. In ihren schonungslosen 
Arbeiten bezog Käthe Kollwitz Position:  Gegen Krieg und Unter-
drückung, für Humanität und Widerstand. Ihre formal reduzierten 
Werke konzentrieren sich auf das Wesentliche, berühren tief und 
sind mit ihren Themen aktueller denn je. Schloss Achberg prä-
sentiert rund 120 ihrer Zeichnungen, Grafiken und Plastiken aus 
der Sammlung Ute Kahl, einer der weltweit bedeutendsten Pri-
vatsammlungen zur Kunst von Käthe Kollwitz.

Slow Art Führung durch die Ausstellung „Käthe Kollwitz. 
MUT!“
15. Juni 2025 | 13:00 Uhr | 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung 
nicht erforderlich
Im Durchschnitt betrachten Besuchende im Museum nur wenige 
Sekunden ein Kunstwerk. Die allgemeine Tendenz ist deutlich: in 
kurzer Zeit möglichst viel sehen. Die Slow Art Führung setzt an 
diesem Phänomen an, lädt zum entschleunigtem Museumsbe-
such ein und beweist Mut zur Lücke. Die interaktive Führung mit 
Kuratorin Marie-Theres Pecher konzentriert sich auf wenige Werke 
der Künstlerin, diese werden intensiv betrachtet und besprochen. 
Suchen Sie sich Werke aus, schauen Sie genau hin und treten 
Sie in den gemeinsamen Dialog mit den Besuchenden und der 
Kuratorin der Ausstellung.

Ausstellungsführung durch „Käthe Kollwitz. MUT!“
15. Juni 2025 | 14.30 Uhr | 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung 
nicht erforderlich
In der Führung erleben Sie die Vielfalt Werke der bekanntesten 
deutschen Künstlerin Käthe Kollwitz. In ihren schonungslosen 
Arbeiten bezog Käthe Kollwitz Position:  Gegen Krieg und Unter-
drückung, für Humanität und Widerstand. Ihre formal reduzierten 
Werke konzentrieren sich auf das Wesentliche, berühren tief und 
sind mit ihren Themen aktueller denn je. Schloss Achberg prä-
sentiert rund 120 ihrer Zeichnungen, Grafiken und Plastiken aus 
der Sammlung Ute Kahl, einer der weltweit bedeutendsten Pri-
vatsammlungen zur Kunst von Käthe Kollwitz.

Ausstellungsführung durch „Käthe Kollwitz. MUT!“
19. Juni 2025 | 14.30 Uhr | 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung 
nicht erforderlich
In der Führung erleben Sie die Vielfalt Werke der bekanntesten 
deutschen Künstlerin Käthe Kollwitz. In ihren schonungslosen 
Arbeiten bezog Käthe Kollwitz Position:  Gegen Krieg und Unter-
drückung, für Humanität und Widerstand. Ihre formal reduzierten 
Werke konzentrieren sich auf das Wesentliche, berühren tief und 
sind mit ihren Themen aktueller denn je. Schloss Achberg prä-
sentiert rund 120 ihrer Zeichnungen, Grafiken und Plastiken aus 
der Sammlung Ute Kahl, einer der weltweit bedeutendsten Pri-
vatsammlungen zur Kunst von Käthe Kollwitz.
 
„Gedenken an den Bauernkrieg“ im Bauernhaus-Museum 
und in Schloss Achberg
21. Juni 2025 | 13:00 – 22:00 | 50,00 €, Ermäßigt 40,00 Euro | 
Tickets nur im Vorverkauf unter Tel. 07527 9550-0 oder  info@
bauernhaus-museum.de
Regionale Ereignisse und Käthe Kollwitz, Theater und Konzert 
– zwei Orte, zwei Ausstellungen, unterschiedliche Kulturformate 
– ein Gedenkjahr. Schloss Achberg widmet Käthe Kollwitz 2025 
eine große Retrospektive, unter anderem mit ihrem berühmten 
Bauernkriegszyklus. Das Bauernhaus-Museum thematisiert die 
Ursachen, Hintergründe und Ereignisse von 1525 aus bäuerlicher 
Sicht und mit regionalem Schwerpunkt. Bei geführten Rundgän-
gen erhalten Sie vertiefte Einblicke in die jeweiligen Ausstellun-
gen. Ein Shuttleservice chauffiert Sie von Ravensburg ab zu und 
zwischen den verschiedenen Destinationen. Im Anschluss besu-
chen Sie das Theaterstück „Wenn nicht heut, wann dann!“ des 
Theater Lindenhofs im Bauernhaus-Museum Wolfegg.

„Flugkünstler der Nacht“ - Naturerlebnis für Familien mit 
Claudia Grießer
21. Juni 2025 | 20.30 bis 22.30 Uhr | 18,00 Euro pro Familie | 
Anmeldung erforderlich
Eine Fledermaus zu sehen und zu hören ist gar nicht so einfach. 
Die Diplom-Biologin bestimmt die Fledermausart, die im Schloss 
ihre Sommerbehausung hat. Vielleicht entdecken wir die kleinen 
Säuger, wenn sie langsam erwachen und am Nachthimmel entlang 
huschen. Mit dem Bat-Detektor fangen wir dabei ihre Rufe ein.

Ausstellungsführung durch „Käthe Kollwitz. MUT!“
22. Juni 2025 | 14.30 Uhr | 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung 
nicht erforderlich
In der Führung erleben Sie die Vielfalt Werke der bekanntesten 
deutschen Künstlerin Käthe Kollwitz. In ihren schonungslosen 
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Arbeiten bezog Käthe Kollwitz Position:  Gegen Krieg und Unter-
drückung, für Humanität und Widerstand. Ihre formal reduzierten 
Werke konzentrieren sich auf das Wesentliche, berühren tief und 
sind mit ihren Themen aktueller denn je. Schloss Achberg prä-
sentiert rund 120 ihrer Zeichnungen, Grafiken und Plastiken aus 
der Sammlung Ute Kahl, einer der weltweit bedeutendsten Pri-
vatsammlungen zur Kunst von Käthe Kollwitz.

Puppentheater Kunterbunt:  Pettersson & Findus „Ein Feu-
erwerk für den Fuchs“
22. Juni 2025 | 14.00 Uhr und 16.00 Uhr | 10,00 Euro pro Familie 
zzgl. Ausstellungseintritt | Anmeldung erforderlich
Gustavsson besucht Petterson und erzählt ihm von einem Fuchs, 
der die Gegend unsicher macht, und den er erschießen will, wenn 
er ihn erwischt. Findus findet das nicht gut, doch sie müssen die 
Hühner schützen. Sie entwickeln einen Plan: Pettersson bastelt 
aus Draht, einem Ballon und Federn ein Huhn, das er mit Pfeffer 
füllt. Wenn der Fuchs hineinbeißt, soll er sich erschrecken und 
es soll ihm den Appetit auf Hühner verderben. Wie die beiden 
dem Fuchs am Ende das Handwerk legen, das erfahren die Kin-
der und ihre Familien in Schloss Achberg.

Sonderführung „Reparaturarbeiten am Dachstuhl“
22. Juni 2025 | 13.00 Uhr und 15.00 Uhr | 3€ zzgl. Eintritt | Anmel-
dung erforderlich
Die Instandsetzung des Dachtragwerks erfolgte als Teil der Mus-
tersanierung von Schloss Achberg. Der Architekt Dipl.-Ing. Günter 
Bestfleisch hat die Mustersanierung vor rund 30 Jahren geplant 
und geleitet. In der Führung berichtet er als Zeitzeuge über die 
Vorgehensweise bei der Reparatur des Dachgebälks: Welche Bau-
teile waren besonders betroffen? Welche denkmalschutzrechtli-
chen Vorgaben mussten berücksichtigt werden? Wie wurde das 
Konzept handwerklich umgesetzt? Welche Besonderheiten hatte 
die Dachkonstruktion über der Rittersaaldecke? Dies und vieles 
mehr erfahren Besuchende bei Sonderführung.

„Wie lebte Kreuzritter Benedikt?“ Familienführung mit Steffi 
Marschner
28. Juni 2025 | 14.00 Uhr | 5,00 Euro pro Familie zzgl. Eintritt | 
Anmeldung erforderlich
Was ist der Deutsche Orden? Was hat er mit Schloss Achberg zu 
tun? Und welches Geheimnis verbirgt sich hinter dem Kreuz? Mit 
diesen Fragen beschäftigen wir uns bei der Familienführung und 
entdecken bei einer Puzzle-Rallye quer durchs Schloss noch wei-
tere spannende Details. Am Ende bekommt jede Teilnehmerin und 
jeder Teilnehmer eine richtige Urkunde mit Siegeln aus Wachs.

„Der Erdgeschichte auf der Spur“ - Geologische Wanderung 
mit Dr. Johannes Aschauer
28. Juni 2025 | 16.00 Uhr | 5,00 Euro pro Familie zzgl. Eintritt | 
Anmeldung erforderlich
Vorbei an Grundmoräne und Molassefelsen führt die geologische 
Wanderung durch die steilen Hangwälder und entlang des Argen-
laufs. Wir erfahren Interessantes über die einzigartige Geologie 
der Region. Feste Schuhe mit Profilsohlen sowie ggf. Wander-
stöcke erforderlich. Die Einnahmen gehen an die Fördergemein-
schaft zur Erhaltung von Schloss Achberg e.V.

Tandem-Kurator/innenführung mit Marie-Theres Pecher und 
Michael C. Maurer durch „Käthe Kollwitz. MUT!“
29. Juni 2025 | 13.00 Uhr  und 15.30 Uhr | 3,00 Euro zzgl. Eintritt 
| Anmeldung nicht erforderlich
Am letzten Ausstellungsöffnungstag führen die beiden Kurator/
innen das Publikum gemeinsam durch die Ausstellung. Sie las-
sen die vergangenen Monate Revue passieren und teilen ihre 
ganz persönlichen, mitunter divergierenden Zugänge zum Werk 
von Käthe Kollwitz.

Ausstellungsführung durch „Käthe Kollwitz. MUT!“
29. Juni 2025 | 14.30 Uhr | 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung 
nicht erforderlich
In der Führung erleben Sie die Vielfalt Werke der bekanntesten 
deutschen Künstlerin Käthe Kollwitz. In ihren schonungslosen 
Arbeiten bezog Käthe Kollwitz Position:  Gegen Krieg und Unter-

drückung, für Humanität und Widerstand. Ihre formal reduzierten 
Werke konzentrieren sich auf das Wesentliche, berühren tief und 
sind mit ihren Themen aktueller denn je. Schloss Achberg prä-
sentiert rund 120 ihrer Zeichnungen, Grafiken und Plastiken aus 
der Sammlung Ute Kahl, einer der weltweit bedeutendsten Pri-
vatsammlungen zur Kunst von Käthe Kollwitz.
 
Öffnungszeiten im Juni 
Freitag 14 – 18 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse 
Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 85 9510 | 
info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise
Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €
Schüler/innen, Studenten 3,50 €
freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

Kirchenkonzert 2025 – Musikverein Vogt e.V.
Zu unserem Kirchenkonzert möchten wir Sie jetzt schon recht 
herzlich einladen. Das Konzert findet am Sonntag, 25. Mai 2025 
um 19:00 Uhr in der St. Anna Kirche in Vogt statt. Kirchenöff-
nung ist um 18:00 Uhr. Der Eintritt für das Konzert ist frei, über 
eine Spende freuen wir uns sehr! Die Spenden kommen dem Kin-
dergarten St. Josef in Vogt zu Gute. 
Freuen Sie sich mit uns auf ein abwechslungsreiches und span-
nendes Konzert. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Musiker und Musikerinnen der 
Musikkapelle Vogt

Joy Kleinkunst: Kabarett mit Martin Frank 
bereits ausverkauft
Am Freitag, 23. Mai, ist der bayerische Kabarettist Martin Frank 
mit seinem aktuellen Programm „Wahrscheinlich liegt‘s an mir“ 
zu Gast bei der Joy Kleinkunst. Die Veranstaltung in der Stadt-
halle Wangen ist seit längerem ausverkauft. Es wird keine Abend-
kasse geben.
Die Bar und der Saal öffnen um 19 Uhr. Es ist freie Platzwahl. Das 
Programm beginnt um 20 Uhr. 
Vorschau: Die letzte Veranstaltung der laufenden Spielzeit fin-
det am Freitag, 30. Mai, in der Häge-Schmiede statt. Im Rahmen 
des Bodenseefestivals gibt das 2PersonenOrchester „kleine-
Reise“ mit Florian Thunemann (Gitarre und Gesang) und Katha-
rina Uhland (Gesang) ein Konzert. Beginn ist um 20 Uhr. Bar und 
Abendkasse öffnen um 19 Uhr. 
Karten für kulturelle Veranstaltungen in Wangen gibt es online 
über Reservix, bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen sowie beim 
Gästeamt Wangen. Das neue Programm erscheint nach den 
Pfingstferien, der Vorverkauf für die kommende Spielzeit (Theater, 
Altstadtkonzerte und Kleinkunst) startet am 1. Juli 2025. Weitere 
Informationen und Beratung: Susanne Hertenberger, Amt für Kul-
tur und Sport, susanne.hertenberger@wangen.de, 07522 74241. 
Pressekontakt Kultur Wangen: Susanne Hertenberger, 07522 
74 241, susanne.hertenberger@wangen.de

Planfeststellungsbeschluss 
Planfeststellungsbeschluss für die Beseitigung des Bahn-
übergangs in Wangen im Allgäu im Zuge der B 32 erlassen
Die Planfeststellungsbehörde des Regierungspräsidiums 
Tübingen hat am 13. Mai 2025 den Planfeststellungsbeschluss 
für die Beseitigung des Bahnübergangs in Wangen im Allgäu 
im Zuge der Bundesstraße B 32 erlassen. 
Nachdem die Straßenbauverwaltung des Landes Baden-Würt-
temberg die Durchführung des Planfeststellungsverfahrens bean-
tragt hatte, erfolgte die öffentliche Auslegung der Planunterlagen 
im Zeitraum Herbst 2023. Hierbei wurde in einer Vielzahl der Ein-
wendungen die Umplanung des Knotenpunkts Zeppelinstraße/B 
32 gefordert. Der Vorhabenträger hat dies zum Anlass genom-
men, nach nochmaliger Prüfung diesen Knotenpunkt von einer 
Einmündung mit einer Ampelanlage in einen Kreisverkehrsplatz 
umzuplanen. 
„Mit dem heutigen Planfeststellungsbeschluss konnten die recht-
lichen Voraussetzungen geschaffen werden, die Verkehrsquali-
tät auf der B 32 in Wangen im Allgäu erheblich zu verbessern. 
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Zugleich steigern wir die Sicherheit für den Bahnverkehr sowie 
den Straßenverkehr einschließlich Radfahrer und Fußgänger deut-
lich,“ so Regierungspräsident Klaus Tappeser.
 Die planfestgestellte Planung umfasst im Wesentlichen die Besei-
tigung des Bahnübergangs in der Stadt Wangen im Allgäu im 
Zuge der B 32 und der Bahnstrecke von Kißlegg nach Hergatz. 
Der Bahnübergang wird durch eine Bahnbrücke über die tiefer zu 
legende Bundesstraße ersetzt. Die bisher an die B 32 angebun-
dene Praßbergstraße wird über die tiefer gelegte B 32 überführt 
und parallel zur Bahnlinie auf einer Länge von rund 170 Metern 
weitergeführt sowie an die Zeppelinstraße angebunden. Die Bahn-
hofstraße und die Anbindung Fronwiesen werden von der B 32 
abgehängt. Als neue Verbindung zwischen Ravensburger Vorstadt 
und dem Naherholungsgebiet „Buch“ sowie zur Anbindung der 
Kleingartenanlage „Fronwiesen“ wird eine Brücke über die tiefer 
gelegte B 32 gebaut. Des Weiteren erfolgt eine getrennte Fuß- 
und Radwegführung entlang der B 32. 
Als nächster Schritt folgt die Auslage des Planfeststellungsbe-
schlusses sowie der planfestgestellten Planunterlagen. Gegen 
den Planfeststellungsbeschluss kann vor dem Verwaltungsge-
richtshof Baden-Württemberg mit Sitz in Mannheim geklagt wer-
den. Die Klagefrist von einem Monat beginnt mit Abschluss der 
Auslage des Planfeststellungsbeschlusses. 
Hintergrundinformationen:
Die Planfeststellungsbehörde wird die Auslage des Planfeststel-
lungsbeschlusses gesondert bekannt machen und durch eine 
weitere Pressemitteilung darüber informieren.

Überreichung der Meisterbriefe im Beruf  
Hauswirtschaft in der Akademie für Landbau 
und Hauswirtschaft in Kupferzell. 
Regierungspräsidium Tübingen organisiert zentrale landes-
weite Meisterbriefübergabe für den Beruf Hauswirtschaft
Übergabe der Meisterbriefe in Kupferzell 
Regierungspräsident Klaus Tappeser: „Ein Meisterbrief steht 
für höchste Qualifikation, Fachkompetenz und die Bereit-
schaft, Verantwortung zu übernehmen.“Feierliche Stimmung 
herrschte am 15. Mai 2025 bei der Überreichung der Meister-
briefe im Beruf Hauswirtschaft in der Akademie für Landbau 
und Hauswirtschaft in Kupferzell. Insgesamt 26 neuen Meis-
terinnen konnte Regierungspräsident Klaus Tappeser zum 
Meistertitel in ihrem Berufsstand gratulieren. 
Die Akademie für Landbau und Hauswirtschaft bot einen würde-
vollen Rahmen für die feierliche Übergabe der Meisterbriefe der 
neuen Meisterinnen im Beruf Hauswirtschaft. Die neuen haus-
wirtschaftlichen Leistungsträgerinnen sowie deren Partner, Eltern 
und Freunde waren Gäste des Regierungspräsidiums Tübingen, 
welches die zentrale landesweite Meisterbriefübergabe im Beruf 
Hauswirtschaft organisiert. 
Begrüßt wurden sie von Regierungspräsident Klaus Tappeser, der 
den neuen Meisterinnen herzlich gratulierte und in seiner Begrü-
ßungsrede die hohe berufliche Qualifikation der neuen Meiste-
rinnen hervorhob: „Der Meistertitel steht nicht nur für eine hohe 
Qualifikation und Fachkompetenz in einem wichtigen Bereich des 
täglichen Lebens, sondern trägt auch dazu bei, die Lebensqua-
lität der Menschen zu verbessern und ist somit ein essentieller 
Bestandteil der Gesellschaft,“ so Klaus Tappeser. Auch dankte er 
im Rahmen seiner Begrüßung allen, die sich an der Meisterfort-
bildung beteiligen, für ihr Engagement. Er richtete seinen Dank 
insbesondere an die Lehrkräfte der staatlichen und privaten Ein-
richtungen, die die Kandidatinnen auf die Meisterprüfung vorbe-
reiten sowie an die ehrenamtlichen Prüferinnen und Prüfer, die 
immer wieder ihre berufliche Erfahrung und ihr praktisch fundier-
tes Wissen in die Prüfung mit einbringen und damit eine große 
Stütze für die Kandidatinnen sind.  
Prof. Dr. Benjamin Eilts von der Hochschule Albstadt-Sigmarin-
gen hielt seinen anschließenden Festvortrag zum Thema „Von der 
Chemie zur Kunst der Reinigung: Wissenschaft und Feinsinn für 
perfekte Sauberkeit“. In seinem Vortrag stellte er die Frage auf, ob 
Sauberkeit ein alltägliches Bedürfnis oder eine Selbstverständlich-
keit sei. Er erläuterte, dass hinter perfekter Reinheit weit mehr als 
nur Wasser und Seife stecken. Er betonte, dass es vielmehr eine 
Wissenschaft sei, die auf präzisen chemischen Prozessen beruhe 
und zugleich eine Kunst, die Feinsinn und Sorgfalt erfordere. 

Im Anschluss an den Festvortrag übergab Regierungspräsident 
Klaus Tappeser den neuen Jungmeisterinnen die Meisterbriefe 
und ermunterte sie, ihren Beruf mit Stolz auszuüben.
Die bisherige Präsidentin des LandFrauenverbands Marie- Luise 
Linckh und der Vertreter der Gemeinde Kupferzell und Vizeprä-
sident des Landesbauernverbands Baden-Württemberg, Jürgen 
Maurer, hielten daraufhin ihre Grußworte. 
Nach Auszeichnung der Jahrgangsbesten durch Regierungsprä-
sident Klaus Tappeser führte SWR-Moderatorin Stefanie Molitor 
durch den sich anschließenden „Meistertalk“. 
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Chr. Himmelfahrt) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 28.05.2025
Redaktionsschluss: 25.05.2025, 21:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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Wochen-Angebot
26.05. - 31.05.2025

Buchmann GmbH  -  88287 Grünkraut-Gullen  -  Kaufstraße 6 - 8

1,49 €Aktion 100 g

2,99 €Aktion 1 Stück

0,99 €Aktion 100 g

2,09€
Aktion 100 g

4,69€
Aktion 1 Pack

18,90€
Aktion 1 Pack

1,19 €Aktion 100 g

1,29 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

1,89 €Aktion 100 g

Saiten / Wiener
3 Paar á 120 g, 
im SB-Pack

Grillpaket perfekt zur Grillsaison
ca. 1,6 kg, 
im SB-Pack

Bratensoße
Stange à 500 g,
im SB-Pack

Schinkenspeck
100 g geschnitten, 
im SB-Pack

Schweinebauch /
Schälripple
herzhaft und lecker

Krakauer, Schinkenwurst
geraucht
herzhaft würzig

Rinder-Nuss, Semerrolle
ideal zum schmoren,
mager und zart

Geschlagene Bratwurst
feinwürzig und lecker

Schweine-Hals / -Steaks
ohne Bein, 
natur oder marieniert

Schaschlik-Pfanne
vom Schwein, 
bratfertig gewürzt

SB-Angebote  in unserer Kühltheke:

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 22.05. bis Samstag, 24.05.25

Schälripple 100 g 1,09 €

Hackfl eisch gemischt 100 g 1,29 €

Käsegriller 100 g 1,59 €

Schwäbisches Rauchfl eisch 100 g 2,19 €

Nudelsalat 100 g 1,39 € 

 

 

trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

boden    |    parkett    |    sonnenschutz    |    raumtextilien

IHR SPEZIALIST FÜR SONNENSCHUTZ

Besuchen Sie unsere Ausstellung in 
Tettnang-Tannau

Precision Forming Schuler GmbH 
Hummelau 3 / 88279 Amtzell
info@pre-form.de / 07520 91495-0
www.precision-forming.de

Qualitätskontrolleur/in (m/w/d)
in Teilzeit oder als Ferienjob

Bei uns dreht sich alles um hochwertige, präzise gefertigte Bauteile 
und effiziente Produktionslösungen. Als Erweiterung unseres Teams 
suchen wir ab sofort eine/n Qualitätskontrolleur/in (m/w/d) in Amtzell.

Deine Aufgaben:
• Sichtkontrolle im Bezug auf Qualität in der Teilefertigung
• Hilfstätigkeiten bei der Serienproduktion

Wir freuen uns auf 
deine Bewerbung!

Kathrin Schupp 
selbständige Friseurmeisterin bei:

Hair-by-Alex Pabst
Untere Gerbersteig 19
88250 Weingarten

Telefon/ WhatsApp: 015120774819
Onlinebuchung: www.kathrin-schupp-friseur.de

Sie finden mich ab sofort in
Weingarten

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

STELLENANGEBOTE


